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Vpl/057/2019 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Verkehrsausschuss 28.03.2019 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Sicherer Schulweg auf der Fürther Straße 
hier: Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis90/ Die Grünen vom 07.02.2018 
 
Anlagen: 

Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Sachverhalt 

Bericht: 
 
Die Stadtratsfraktionen von Bündnis 90/ Die Grünen beantragt einen Bericht über die 
Schulwegsicherheit im Bereich der Fürther Straße und die Schulwegkarten. 
 
Die Schulwegpläne werden im 2-Jahres-Turnus neu aufgelegt und über die Schulen an die 
Erstklässlerinnen und Erstklässler bzw. ihre Eltern bei der Schulanmeldung verteilt. Eine 
Überarbeitung durch Vpl zusammen mit SchA und der Polizei erfolgte 2019, ein Neudruck der 
Karten zuletzt im März 2019. 
 
Die Kartenteile werden bei Anlass auch außerhalb des Turnus überarbeitet und sind dann in 
der aktuellen Fassung im Internet-Auftritt des Verkehrsplanungsamtes zum Herunterladen 
hinterlegt. Ein QR-Code auf dem Schulwegplan führt Nutzerinnen und Nutzer mobiler 
Endgeräte auf die entsprechende Seite 
www.nuernberg.de/internet/verkehrsplanung/schulwegkarten.html. 
 
Die drei Verkehrsunfälle, bei denen Kinder beim Überqueren der Fürther Straße im Bereich 
zwischen Maximilianstraße und Plärrer betroffen waren, fanden an unterschiedlichen Stellen 
statt und hatten unterschiedliche Ursachen. 
 
Im fraglichen Bereich der Fürther Straße ereignete sich bis zum Jahresende 2018 nur ein 
Unfall, der als Schulwegunfall definiert ist, am 13.12.2012. Der leider tödlich verlaufene 
Verkehrsunfall vom 16.07.2018 sowie der Unfall vom 18.02.2019 sind keine Schulwegunfälle, 
da sie außerhalb der Schulzeit stattfanden bzw. keine schulpflichtigen Kinder beteiligt waren. 
Der Unfall vom 05.02.2019 war ein Schulwegunfall und somit der zweite in dem untersuchten 
Abschnitt der Fürther Straße. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Besondere, gruppenspezifische Nachteile oder Erschwernisse bestehen nicht. 

 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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